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Mit Max Dudler in Berlin

Architectour de Suisse

Das umfangreichste Vorhaben in Hochparterres Geschichte

kommt in die Schlusskurve: Am 3. April um 18.30 Uhr feiert

Architectour de Suisse Vernissage in den Redaktionsräumen.

Es gibt feierliche, aber kurze Reden, Käse und Wurst

aus Vrin und Wein aus Italien. Sie sind herzlich eingeladen.

In Architectour de Suisse stellen die SRG SSR idée suisse

und Hochparterre 26 exemplarische Bauten aus der Schweiz

der letzten Jahre in 26 Filmen und einem Buch vor. Neben

den grossen Bauplätzen wie dem St. Jakobspark in Basel

oder Zürich-Nord führt die Tour auch zur Totenkapelle nach

Vrin oder in einen Garten in Mendrisio. Pritzker-Preisträger

wie Herzog & de Meuron kommen ebenso zu Wort wie der

Architektur-Familienbetrieb von Matter & Gaietti aus der

Romandie. Buch und Filme sind zusammengepackt in einem

Schuber, der bei Hochparterre - siehe Seite 35 - oder in der

guten Buchhandlung zu haben Ist. Architectour de Suisse ist

ein Schweizer Projekt und erscheint deshalb in Deutsch,

Französisch, Italienisch und teilweise in Romanisch.

Architectour will in die Welt strahlen und so gibt es auch einespanische

und eine englische Version und, kommt alles gut, bald

eine russische. Hochparterre, zu Hause im Kreis 5 von Zürich,

spricht nach zwölf Jahren sechs Sprachen. Ein kurvenreiches

und schönes Vorhaben geht zu Ende. Hochparterre dankt

Maurizia Magni und Luisella Realini vom Tessiner Fernsehen,

Pierre Biner vom Fernsehender Romandie, Robert Ruoffvom

Deutschschweizer Fernsehen, Peter Egloff von derTelevisiun

Rumantscha und Tiziana Mona von der SRG-Zentrale in Bern:

Ihr seid die weitherzigen Göttis und Gotten von Architectour

de Suisse!

Und wer Hochparterre abonniert, erhält Architectour de

Suisse selbstverständlich zu einem günstigeren Preis. Also:

Wer den Coupon ausfüllt hat mehr vom Leben

Coupon

D Ich bestelle ein Jahresabo (10 Ausgaben) für CHF i20.-*/EUR 100.-

Ich bestelle ein 2-Jahresabo (20 Ausgaben) für CHF 2io.-*/EUR 185-

D Ich studiere und habe auf den Abopreis 50% Rabatt (bitte Kopie des

Ausweises beilegen) * Preis 2002 Schweiz inkl. 2,4% MWSt
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